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Tipps & Termine

Tipps & Termine

Verschiedenes
Bekanntmachung der Stadt Schwarzenberg über

die öffentliche Auslegung des 2. Entwurfes des 
Bebauungsplanes „Gewerbegebiet am Viadukt“

Der Stadtrat der Stadt Schwarzenberg hat in seiner Sitzung am
10.12.2012 den 2. Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet
am Viadukt“ in der Fassung vom November 2012, bestehend
aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen und der Be-
gründung gebilligt und eine öffentliche Auslegung gemäß § 4 a
Abs. 3 BauGB für die Dauer von 2 Wochen beschlossen.
Der Entwurf ist vom Ingenieurbüro Sachsen Consult Zwickau er-
arbeitet worden. 
Der Bebauungsplan wird nach § 13 a BauGB zur Innenentwick-
lung der Stadt Schwarzenberg aufgestellt. Im beschleunigten
Verfahren nach § 13 a Abs. 3 BauGB wird auf die Durchführung
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB verzichtet.
Der Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet am Viadukt“
bestehend aus der Planzeichnung, den textlichen Festsetzungen
und der  Begründung, erarbeitet vom  Ingenieurbüro Sachsen
Consult Zwickau, in der Fassung vom November 2012, liegt in der 
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im Bauamt der Stadt Schwarzenberg (Rathaus), Straße der Ein-
heit 20, 3. Obergeschoss, Zimmer 3.05 (Sekretariat Bauamt)  in
08340 Schwarzenberg während der nachfolgend aufgeführten
Dienstzeiten zu jedermanns Einsicht öffentlich aus:
Montag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Dienstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Freitag 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.
Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stellung-
nahmen zum 2. Entwurf des Bebauungsplanes „Gewerbegebiet
am Viadukt“ schriftlich eingereicht oder während der Dienst-
zeiten zur Niederschrift gebracht werden. Nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung der
Satzung unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Ein-
wendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

Schwarzenberg, 17.12.2012

Hiemer
Oberbürgermeisterin
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Am 17. Dezember wurden im
Rahmen eines Festaktes durch
Oberbürgermeisterin Heidrun
Hiemer wieder 3 verdiente Bürger
mit der Ehrennadel „Schwarzen-
berger Edelweiß“ geehrt. 
So wurde Heinz Grieger für seine
Verdienste in seinem nunmehr
40-jährigen Ehrenamt beim
BUND und u.a. auch für sein En-
gagement als Stadtführer mit der
Ehrennadel ausgezeichnet.
Die Laudatio hielt Andreas Kahl
vom Zweckverband Naturpark
Erzgebirge/Vogtland. 
Weiterhin geehrt wurde Peter
Neumann für sein ehrenamt-
liches Wirken für den Sport als
langjähriger Vereinsvorsitzender
des PSV Schwarzenberg e.V. und
für die Nachwuchsförderung. Die
Laudatio wurde durch Dr. Ulf
Tippelt, Generalsekretär des
Landesportbundes Sachsen, ge-
halten.  
Gerd Schlesinger erhielt diese
Ehrung für sein Wirken für die
Stadt Schwarzenberg im Ehren-
amt als Stadtführer und als
Türmer. Die Laudatio wurde von
Stadtrat Falk Haude gesprochen. 

Ehrennadel „Schwarzenberger Edelweiß“ an drei verdiente Bürger verliehen

bis 24.02.2013 1zu12 Puppenwelten mit Format
10:00 – 17:00 Uhr Sonderausstellung 
(täglich) (montags geschlossen)
Wo? Museum Schloss Schwarzenberg
27.12. – 30.12.2012 Bergvespern
täglich 14:00 Uhr
Wo? Besucherbergwerk Zinnkammern Pöhla
27.12.2012 Weihnachtsoratorium von J. S. Bach
19:00 Uhr Kantaten I bis III
Wo? St. Georgenkirche
31.12.2012, 23:30 Uhr Orgelmusik
Wo? St. Georgenkirche 

Für weitere Informationen steht das Team der Schwarzenberg-
Information – Telefon: 03774 22540 – gern zur Verfügung.

Veranstaltungen in der Stadt Schwarzenberg 
vom 27.12.2012 bis 02.01.2013

Heinz Grieger, Laudator Andreas Kahl, Peter Neumann, Laudator Dr. Ulf
Tippelt, Gerd Schlesinger, Laudator Falk Haude v.l.n.r.

Fotos: Stadt Schwarzenberg (4)

Die Stadt Schwarzenberg verfügt
über ein rund 130 Kilometer
langes Wanderwegenetz. 
Um auch künftig die Wanderwe-
ge in einem qualitativ gutem Zu-
stand zu erhalten, unterzeichne-
ten am 18.12. der Vereinsvor-
sitzende des EZV Schwarzenberg
e.V., Wolfgang Dehnel (Mitte), der
Vereinsvorsitzende des Heimat-
und Schulvereins Erla-Crandorf
e.V., Frank Weihrauch (rechts),
gemeinsam mit der Oberbür-
germeisterin Heidrun Hiemer
(links) die „Vereinbarung zur Be-
treuung und Pflege der Wan-
derwege in Schwarzenberg“.
Durch die Vereinbarungen soll
nicht nur die Qualität der Wan-
derwege mittelfristig abgesichert,
sondern auch die bisherige eh-

renamtliche Tätigkeit der Vereine
weiter unterstützt werden. Mit
der Unterzeichnung durch die
Vereinsvertreter wird zunächst

für 14 der insgesamt 21 Wan-
derwege und Lehrpfade eine
entsprechende Betreuung ver-
einbart.

Die Neue Betreiberin Laurette
Burkhardt lädt am 5.1.2013 von
10 bis 14 Uhr zum „Tag der of-
fenen Tür“ ein. Saunaliebhaber
erwartet eine finnische Aufguss-
Sauna, Farblicht- und Kräuter-

sauna, ein Dampfbad und auch
Wellness- und Massageangebote
wird es in Zukunft geben. Der an-
schließende Gang ins Tauch-
becken oder dem Whirlpool
runden den Schwitzgang ab. Ein

gemütlicher Ruhebereich mit se-
paratem Schlafraum und ein
großzügiger Gastronomiebereich
laden zum verweilen ein.An-
schließend beginnt der reguläre
Saunabetrieb. 

Qualität der Wanderwege soll weiter gesichert werden
- Ehrenamt wird künftig stärker unterstützt -

Wiedereröffnung der Rockelmann Sauna – Bereits ab 2.1.2013 wird wieder eingeheizt.

Der Präsident der Sächsischen
Numismatischen Gesellschaft,
Dr. Rudolf Reimann, übergab am
18. Dezember die frisch gepräg-
ten Sachsentagmedaillen an die
Oberbürgermeisterin Heidrun
Hiemer. 

Erst am Vorabend konnte Dr.
Reimann die ersten Medaillen
von der Prägestelle übernehmen.
Die offizielle Vereinsmedaille zum
22. Tag der Sachsen wird von der
Sächsischen Numismatischen
Gesellschaft im Auftrag der Sä-
chsischen Staatsregierung he-
rausgegeben. Sie setzt damit die
22-jährigeTradition fort.  Auf der
Medaille soll das Besondere der
„Perle des Erzgebirges“ heraus-
gestellt werden. Schloss und Kir-

che St. Georgen sind das beherr-
schende architektonische Ensem-
ble auf einer Seite der Medaille.
Die Reversseite der Medaille zeigt
den Heiligen Georg als Drachen-
töter. Die Medaille (Durchmesser
40 mm) wird traditionell in Fein-

silber, Kaiserzinn und vergoldet
angeboten. 
Die Medaillen in Feinsilber und
Kaiserzinn sind ab sofort in der
Schwarzenberg-Information
erhältlich. 
Die vergoldete Medaille wird ab
Anfang Januar 2013 angeboten.
Ebenso wird Anfang 2013 der
Sachsentag-Groschen vorgestellt,
dessen Herstellung durch einen
ortsansässigen Apotheker fi-
nanziell unterstützt wurde.

Der nächste Schritt zum „Tag der Sachsen“ ist gemacht!
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